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KERCHEBLÄÄDCH E
der Prot. Kirchengemeinden Miesau und Gries

Impressum: Das KERCHEBLÄÄDCHE ist der Gemeindebrief der Prot. Kirchengemeinden
Miesau und Gries. Verantwortlich zeichnet sich das Prot. Pfarramt Miesau, St. Wendeler
Straße 26, 66892 Bruchmühlbach-Miesau, Telefon: 0 63 72 – 14 56, Telefax: 5 03 52,
http://www.evpfalz.de/gemeind/miesau, eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de.
Konto beim Ev. Verwaltungsamt Homburg Nr. 10 10 28 69 77 Kreissparkasse Saarpfalz
BLZ 594 500 10 (Bitte beim Verwendungszweck stets Miesau bzw. Gries mit angeben)
Unsere Sekretärin Frau Bößhar-Zimmer ist jeweils mittwochs von 8.30-10.30 Uhr und
freitags von 8.30-12.30 Uhr im Pfarrbüro des Prot. Pfarramtes Miesau zu erreichen!

Das KERCHEBLÄÄDCHE erscheint elf Mal im Jahr in einer Auflagenhöhe von ca. 1.500
Exemplaren und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt. Druck: Eigendruck .

www.evpfalz.de/gemeind/miesau
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2 • Versweise – 3 • Neuer Kindergottesdienst – 4 • KiTa Gries – 5
• Erntedankfeiern – 6-7 • Termine Gries & Miesau – 8 • Orgelbau-
verein Miesau/Austräger für Buchholz gesucht – 9 • Basar im
Kindergarten Miesau – 10 • Presbyteriumswahlen 2002 – 11 •
Kiga Miesau – 12 • Bethelsammlung/Neue Präpis in Miesau

Bethelsammlung
vom 30.09. bis 05.10.2002

Gesammelt werden: Beklei-
dung, Tischwäsche, Bettwä-

sche, Textilabfälle, Schuhe, Bril-
len und Briefmarken aller Art!

Wir bitten Sie, die Bethelsäcke
an den Sammelstellen in Miesau
(Pfarrhausgarage), Buchholz (Fa-
milie Angelstein, Spießstraße 50),
Elschbach (Familie Sabo, Karl-
straße 4) und Gries (Familie Klein,
Hauptstraße 69) nur zwischen 9
und 17 Uhr in der angegebenen
Woche abzugeben.

Stellen Sie bitte nichts vor ver-
schlossene Garagen- oder Scheu-
nentore, da diese sich nicht mehr
ohne großen Aufwand öffnen las-
sen. Wenn unbedingt nötig, lagern
Sie die Säcke seitlich, daß diese
nicht stören. Spezielle Bethelsäk-
ke erhalten Sie in der Kirche, im
Gemeindehaus oder beim Pfarr-
amt. Danke für Ihre Mithilfe und
Verständnis! Herzlichen Dank an
die Bereitsteller von Sammelstel-
len, das ist nicht selbstverständlich.

Der neue Präpikurs 2002

Wir begrüßen unsere neuen
Präparandinnen und Präpa-

randen in Miesau. Es sind:
Violetta Baden • Sina Bader •

Nathalie Brych • Dennis Buhles •
Janika Christmann • Nico Delles •
Julia Docke • Selina Ernst • Vik-
toria Fuhr • Carina Haas • Anna
Kauf • Eric Keller • Lisa Krück •
Jonas Lesmeister • Stephanie Lit-

ty • Thorsten Litty • André Müller
• Katharina Nicolay • Katharina
Radke • Tim Sadowski • Jasmin
Schött • Christian Wagner.

Bis zur Konfirmation wünschen
wir euch viel Freude und gute Er-
fahrungen und hoffen, daß ihr und
eure Eltern Gefallen findet an dem,
was in unserer Gemeinde stattfin-
det.
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KINDERGARTEN MIESAU

„ Ich will jubeln über den Herrn,
und mich freuen über Gott, meinen Retter.“

HAB 3 VERS 18

Monatsspruch September

Die Sommerferien sind zu Ende
und es beginnt ein neues Kin-

dergartenjahr. Wie immer nach den
Sommerferien sind wieder viele
neue Kinder zu uns gekommen und
mit ihnen auch viele neue Eltern. So
befinden wir uns im Moment in ei-
ner Umbruchsituation. Für die neu-
en, noch kleinen Kinder bedeutet der
Eintritt in den Kindergarten einen
Riesenschritt in einen neuen Lebens-
abschnitt, sie werden vom „Nesthok-
ker zum Nestflüchter“. Wir Erziehe-
rinnen, die Kindergruppe, der Tages-
ablauf im Kindergarten, die Räum-
lichkeiten und auch die Spielsachen
sind erst einmal fremd und werden
nun in den ersten Wochen entdeckt.
Durch Angebote wollen wir den
Kindern helfen, das Abenteuer Kin-
dergarten positiv zu erleben, mit al-
len Sinnen die neue Umgebung zu
erkunden und zu erfahren, Freund-
schaft und Geborgenheit in der
Gruppe zu erleben und Spaß am
Kindergartenalltag zu bekommen.

Auf folgende Veranstaltung
möchten wir hinweisen:

Einladung zur Gründungsver-
sammlung eines Fördervereins e.V.

Im Rahmen der schon seit langem
bestehenden guten und intensiven
Zusammenarbeit im EAS entstand
bei den Erzieherinnen und Eltern die
Idee, einen Förderverein für unse-
ren Kindergarten zu gründen.

Bislang hat unser EAS durch vie-
le Verkaufsaktionen immer wieder
Gelder für den Kindergarten erwirt-
schaftet, damit die Umsetzung von
Ideen und Vorstellungen zu Gunsten
der Kinder letztendlich nicht an fi-
nanziellen Mitteln scheitern sollte.
Wir sehen in der Gründung eines
Fördervereins die große Chance, daß
die Arbeit der engagierten Eltern
über die Kindergartenzeit hinaus
bestehen bleibt und durch die Ein-
tragung in das Vereinsregister ihre
Rechtskraft erlangt. Deshalb laden
wir Sie alle recht herzlich zu dieser
Versammlung am Mittwoch, den
11.09.02 um 20.00 Uhr zu uns in den
Kindergarten ein. Wir freuen uns auf
Ihr Kommen.

Ihr Kindergarten-Team

Neubeginn

Vielleicht beten in diesen Ta-
gen viele Opfer des Jahrhun-

derthochwassers mit diesen Wor-
ten des Propheten Habakuk.

Auch wenn Milliardenschäden
in den betroffenen Gebietren ent-
standen sind, so sind doch zum
Glück nur wenige Menschen ums
Leben gekommen – anders als in
anderen überfluteten Ländern. Das
haben wir auch den gut organisier-
ten Einsatzkräften der Feuerweh-
ren, Polizei, Bundeswehr und an-
deren Organisationen zu verdan-
ken.

Viele können inzwischen wie-
der ihre Häuser betreten, um die
Schäden dort zu sichten und zu
beseitigen. Für manche gibt es kein
Zurück mehr ins alte Zuhause, weil
die Häuser nicht standhielten oder
irreparabel zerstört sind.

Zugleich ist eine große Hilfsbe-
reitschaft unter allen Bundesbür-
gern und auch im Ausland zu ver-
zeichnen. Vielen wird geholfen
werden.

Daß die Menschen in Notzeiten
zusammenstehen und einander

helfen, ist auch ein Grund zum
Jubel und zum Dank.

Dennoch wird es lange dauern,
bis die Schäden restlos beseitigt
sind – Jahre unter Umständen.
Dazu brauchen die Menschen jetzt
viel Kraft, Geduld und Mut.

Sie brauchen aber auch die rich-
tige Umweltpolitik, daß eine sol-
che menschengemachte Umwelt-
Sündflut nicht wiederkommt.

Es muß grundlegend nachge-
dacht werden über Bebauungsplä-
ne, Flächenversiegelung, Flußbe-
gradigungen, natürliche Rückhal-
tegebiete, Schadstoffausstoß des
Autoverkehrs, der Haushalte und
der Industrie, über Luftfahrt und
alternative Energien.

Naturkatastrophen gibt es seit
Menschen gedenken. Die Sintflut
ist ein Bericht darüber, der sich in
allen Kulturen aller Kontinente
gehalten hat und auch in der Bibel
festgehalten wurde. Und auch dort
heißt es interessanterweise, daß
letztlich der Mensch die Ursache
für diesen Weltuntergang war.

A. Rummel, Pfr.
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KINDERGOTTESDIENST

3

PRESBYTERIUMSWAHLEN 2002

Andere KiGo-Zeiten
Achtung, Achtung aufgepaßt !!!!!!!!

Unsere Zeiten für den Kin-
dergottesdienst ändern

sich. Ab September findet unser
KiGo nicht mehr wöchentlich mit
dem Gottesdienst statt sondern es
gibt etwas Neues:

KiGoMo
Einmal im

Monat findet
samstags ein
„ K i G o M o “
(Kindergottes-
dienstmorgen)
statt. Es wird im-
mer der Samstag
vor dem 3. Sonn-
tag sein, an dem
die Erwachsenen
um 18 Uhr Got-
tesdienst feiern. Wir werden Ge-
schichten hören, singen, spielen ,
basteln und vieles mehr. Den Vor-
mittag beenden wir mit einem klei-
nen Imbiß. Unser „KiGoMo“ be-
ginnt um 10.00 Uhr und endet um
12.30 Uhr.

KiGo
Zusätzlich findet einmal im Mo-

nat sonntags KiGo statt. Immer
dann, wenn die Erwachsenen um
14.00 Uhr Gottesdienst haben.

Unsere Termine im
September sind

„KiGoMo“ am 14.09.2002 (von
10.00 Uhr bis 12.30 Uhr)

KiGo am Sonntag (um 14.00
Uhr): 01. und 22.09.2002.

Am Sonntag, den 22.09.2002 ist
unser vorgezo-
gener Ernte-
d a n k g o t t e s -
dienst, den wir
als KiGo mitge-
stalten werden.
Falls Ihr Lust
habt, dabei mit-
z u m a c h e n ,
kommt zum Ki-
GoMo am Sams-
tag, dem 14.

September 2002 vorbei. An diesem
Morgen wollen wir alles für den
Erntedankgottesdienst miteinander
vorbereiten.

Wir hoffen, daß unser neues
KiGo(Mo)-Angebot genau das
Richtige für Euch ist …

Wir freuen uns auf euch,
bis bald euer KiGo Team

I n der August-Sitzung (wie auch in
den vergangenen und zukünftigen)

Sitzungen des Presbyteriums stand die
Presbyteriumswahl am 1. Advent im
Mittelpunkt.

Von den bisherigen Presbytern
kandidieren noch einmal Frau Hilde
Beisecker, Herr Hans Böhnlein und
Herr Lothar Kramer. Insgesamt brau-
chen wir 6 Presbyter und Presbyter-
innen, aber zunächst 12 Kandidieren-
de! Und genau darin liegt das Pro-
blem. Mögliche Kandidaten wurden
genannt und sollen für ihre Kandida-
tur befragt werden.

Können wir keine 12 Kandidaten
aufstellen, handelt sich es nach der

Wahlordnung um keine Wahl. Werden
nur 6 Kandidaten genannt, dann fin-
det keine Wahl statt – diese Kandida-
ten werden vom Landeskirchenrat
berufen! Werden auch diese nicht ge-
funden, steht die Selbständigkeit der
Kirchengemeinde Gries in Frage – so
wie auch ein Verein aufgelöst wird,
wenn er keinen Vorstand findet! Der
Wahlausschuß ist also bis 13. Okto-
ber dringend auf Ihre Nennung von
Kandidaten angewiesen.

Für den Wahlausschuß hat das
Presbyterium einstimmig bestellt:
Frau Daniela Becker, Herrn Otmar
Bernd und Herrn Manfred Hofstätter.

L. Kramer

Aus dem Grieser Presbyterium

Wahlvorschlagslisten verteilt
 Miesau und Gries suchen dringend Kandidat(inn)en!

I n diesem Gemeindebrief finden Sie
orange Wahlvorschlagslisten.
Damit sind alle Gemeindeglieder

aufgerufen, für die bevorstehende
Wahl des Presbyteriums gerne auch
einzelne Wahlvorschläge einzurei-
chen. Nicht nur Presbyterium und
Wahlausschüsse sollen Vorschläge
machen, sondern jeder und jede ist
aufgerufen, geeignete Personen anzu-
sprechen oder selbst zu kandidieren.

Auch in Miesau fehlen noch min-
destens 9 von 16 Kandidierende. Wir
sind also in beiden Gemeinden unbe-
dingt auf Ihre Mithilfe angewiesen.

Bis zu zwölf Vorschläge passen auf
ein Formular, das in Gries von sechs

und in Miesau von acht Gemeinde-
gliedern unterstützend unterschrieben
sein soll. Bei diesen Unterschriften
hilft das Presbyterium gerne mit.

Reichen Sie bitte die dringenden
Vorschläge bis zum 13. Oktober (nicht
wie im Formular 31.10.!) beim Pfarr-
amt, Presbyterium oder Wahlaus-
schuß (Miesau E. Weber, W. Bischoff,
K.-H. Seyl und K.-H. Biehl) ein.

Sollten bis zur Fristsetzung nicht
genügend Kandidierende gefunden
werden, laufen wir Gefahr, keine
Wahl durchführen zu können. Damit
wären unsere Gemeinden ihrer demo-
kratischen Grundlage beraubt und ihre
Lebensfähigkeit in Frage gestellt.
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KITA GRIES KINDER-BASAR

Herzlich Willkommen zum Basar

„Alles rund um’s Kind“

im Prot. Kindergarten Miesau
(bei großer Nachfrage in der alten Turnhalle)

am Samstag, den

21. September 2002
von 14 bis 16 Uhr

Tischreservierung ab sofort bei:
Frau Koch 06372–50638

Frau Fattler-Schneider 06372–61572
Frau Meyer 06372–50164

Pro Tisch wird eine Gebühr von 7,50 €
zugunsten des Kindergartens erhoben.
Für Kaffee und Kuchen ist natürlich

wie immer gesorgt!

Es lädt ein der EAS
des Prot. Kindergartens Miesau

Ein neues Kindergartenjahr hat
begonnen. Die Großen haben

wir in die Schule entlassen. Marc
und Jonas haben uns auch schon
besucht und uns die neuesten
News aus der Schule erzählt. Wir
freuen uns ab und zu einmal etwas
zu hören und wie es
Euch und den ande-
ren so ergeht. Für
uns ist das natür-
lich immer span-
nend mitzuerle-
ben wie sich die
Kinder im Laufe der
Zeit entwickeln. Natürlich
ist es für uns interessant, wenn wir
feststellen, daß die meisten Kinder
genau den Weg gehen, deren Rich-
tung (charakterlich und vom Intel-
lekt her) schon in den 3 Jahren
Kindergarten vorgezeigt war. Je-
denfalls freuen wir uns, euch ab
und zu mal zu sehen, schließlich
haben wir, wie ich kürzlich in ei-
ner Fachzeitschrift las 4.000 Stun-
den miteinander verbracht!

Die kleinen (neuen) Kinder sind
eingewöhnt oder schnuppern noch.

Hier heißt das Zauberwort:
VERTRAUEN und LOSLAS-
SEN!

Das stärkt die Kinder und sie
geben es zurück, indem sie wach

und voller Zuversicht und Selbst-
vertrauen ihre ersten Schritte in
eine neue, von der Mutter nicht
mehr so geschützten Welt gehen.

Unsere nächsten Aktionen im
Kindergarten sind außer unserem
gemeinsamen gesunden Früh-

stück, das wir alle 14
Tage mit einer Kin-

dergruppe zube-
reiten und unse-
ren Waldtag, der
wöchentlich im-

mer dienstags
stattfindet, die Mit-

wirkung am Erntedankfest
am 22. September um 10.00 Uhr
mit anschließendem mittelalterli-
chen Markt.

Hier nehmen wir auch gerne
kurz zuvor Marmeladenspenden
oder Obst und Gemüsespenden
entgegen.

An den anderen Dingen, die wir
verkaufen, arbeiten die Kinder
schon mit Feuereifer. Lassen Sie
sich überraschen!

• Vom 30. September bis 4. Ok-
tober sind unsere Herbstferien

• Am 27. Oktober um 14.00 Uhr
ist unser Herbstbazar

• Am Freitag, den 29. Novem-
ber fahren wir ins Staatstheater

Neues aus der Grieser KITA

Fortsetzung Seite 5
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Orgelbauverein Miesau

Der Orgelbauverein Miesau e.V.
hat sich beim Ferienspielpro-

gramm und dem Schwimmbadfest
beteiligt.

Am 31. Juli fand unter fachkun-
diger Leitung des Kirchenbezirks-
kantors Stefan Ulrich eine kosten-
lose Orgelführung für Kinder statt.
Alle hatten viel Spaß, einmal die
Funktionsweise und Unterschiede
der Orgeln in Miesau, Bruchmühl-
bach und Lambsborn kennenzuler-
nen. Es gab viel zu hören, zu se-
hen, zu spüren und selbst auszu-
probieren.
Beim leider schwach besuchten
Schwimmbadfest wurden Grün-
kernbratlinge als „vegetarische
Döner“ und Pfälzer Schoppenglä-

ser der Ruhrkristall Glas AG mit
der Miesauer und Grieser Kirche
als geschirrspülfestes Motiv ver-
kauft. Zu Staffelpreisen (ein Glas
5 ¤ , zwei 9 ¤ , vier 17 ¤ , sechs 25
¤ ) können die Gläser, die sich her-
vorragend für eine Schorle eignen,
auch weiterhin im Gift-Shop, beim
Prot. Pfarramt und in unseren Kir-
chen erworben werden.

Einige neue Vereinsmitglieder
konnten gewonnen werden. Über
jedes neue Mitglied freuen wir uns
auch in Zukunft. Beim Vereins-
konto der KSK Kusel können
Spenden zugunsten der Orgel auf
das Konto 100 197 391, BLZ 540
515 50 eingezahlt werden.

A. Rummel, 1. Vors.

nach Saarbrücken zur Aufführung
der „Kleinen Hexe“. Von Ottfried
Preußler. Abfahrt ist um ca 13.00
Uhr. Mitfahrer sind noch willkom-
men. Wenn Sie mitfahren möch-
ten, (auch mit Schulkind) so tra-
gen Sie sich bitte bis 6. September
in die Liste an der Eingangstür ein.
Nach diesem Termin werden die
Karten fest bestellt und die Fahrt
(Bus oder Zug) organisiert.

Liebe Gemeindeglieder, der
Kindergarten hat einen großen

Zuwachs an Neuanmeldungen und
Neuzugängen bekommen. Bitte
denken Sie daran und melden Sie
Ihr Kind frühzeitig im Kindergar-
ten an. Wenn Sie Ihr Kind erst mit
dem dritten Geburtstag anmelden,
müssen Sie damit rechnen, daß
kein Platz frei ist und sich auf eine
längere Wartezeit einstellen.

Wir wünschen Ihnen und uns
einen schönen Herbstbeginn

Ihre Mitarbeiterinnen im Prot.
Kindergarten in Gries

Austräger(in) für Buchholz gesucht

Nach jahrelangem ehrenamtli-
chem Einsatz beim Austra-

gen des Gemeindebriefes in Buch-
holz müssen wir leider – aber mit
großem Dank – Nadja Wagner aus
dem Team der Austräger und Aus-
trägerinnen verabschieden.

Nach ihrem beruflich bedingten
Ausscheiden suchen wir dringend
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen oder eine Austräger(in) für
den Ortsteil Buchholz. Es sind zur
Zeit etwa 70 Kerchebläädche ein-

mal am Monatsanfang in die
Haushalte zu verteilen.

Wer sich gerne in unserer Ge-
meinde mit diesem „kleinen“
Dienst engagieren möchte und
auch bei Wind und Wetter die
neuesten Nachrichten der Kir-
chengemeinde pünktlich unters
Volk bringen will, ist herzlich ein-
geladen, sich beim Prot. Pfarramt
Miesau (Tel. 14 56) zu melden. In
der Gemeinde wird jeder ge-
braucht …

Erntedankfeiern

Unsere Erntedankgottesdienste
mit Abendmahlsfeier sind in

diesem Jahr aus organisatorischen
Gründen um vierzehn Tage auf den
22. September vorver-
legt worden.

In Gries findet das
Erntedankfest um 10
Uhr statt und wird mit-
gestaltet von den Kin-
dern und Erzieherin-
nen des Prot. Kinder-
gartens in Gries.

Im Anschluß an diesen Gottes-
dienst laden die Grieser Frauen zum
traditionellen Eintopfessen und die
Kindergartenkinder zu einem mittel-
alterlichen Markt ein.

In Miesau feiern wir um 14 Uhr
Gottesdienst, der von den Kindergot-

tesdienstkindern und vom Kirchen-
chor gestaltet werden wird.

Der Kindergartengottesdienst
zum Erntedankfest ist in Miesau am

23.09. um 10 Uhr. Da-
nach kochen wir im
Kindergarten aus den
Erntedankgaben eine
kräftige Gemüsesuppe.
Dazu erbitten wir Ihre
Erntedankgaben …

Mit den 2. bis 5.
Klassen der Grund-

und regionalen Schule feiern wir ei-
nen Schulgottesdienst zu Erntedank
am 26.09. in der Miesauer Kirche.

Der Obst- und Gartenbauverein
Miesau wird seine Veranstaltung
zum Erntedank am 6. Oktober
durchführen.



KERCHEBLÄÄDCHE KERCHEBLÄÄDCHE6

GOTTESDIENSTE & TERMINE GRIES MIESAU TERMINE & GOTTESDIENSTE
01.09.: 14.So.n. Trinitatis 10 Uhr (1Thess 5,14-24)
08.09.: 15.So.n. Trinitatis 9 Uhr (1Mos 2,4b-15)
15.09.: 16.So.n. Trinitatis 10 Uhr (Hebr 10,35-39)
22.09.: 17.So.n. Trinitatis 10 Uhr vorgezogene Erntedankfei-

er mit Abendmahl und anschlie-
ßendem Eintopfessen. Der Kinder-
garten gestaltet den Gottesdienst mit und veranstal-
tet einen Mittelaltermarkt!

29.09.: 18.So.n. Trinitatis 9 Uhr (Eph 5,15-21)
06.10.: 19.So.n. Trinitatis 10 Uhr (2Mos 34,4-10)
13.10.: Ende der Frist für Wahlvorschläge zur Presbyteriumswahl!
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 04. und 18.09. um 19.30 Uhr
Frauenfrühstück am 11.09. um 9 Uhr. Das Thema: „Humor – Kenn-

zeichen eines Christenmenschen?“ Referent: R.
Brill, Bexbach

Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr am 07. und 14.09. (Helferin-
nen gesucht!)

Konfirmationskurs 2003 dienstags 16 Uhr
Krabbelgruppe dienstags um 16 Uhr im Prot. Kindergarten (P. Wern,

Tel. 21 02)
Ökum. Bibelgespräch 17.09. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E (Miesau) Kreis für pflegende Angehörige 20.09. um 20 Uhr
Presbyteriumssitzung 10.09. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 24.09. um 11 Uhr
Singkreis 05.09. um 20 Uhr in Miesau

7

01.09.: 14.So.n. Trinitatis 14 Uhr (1Thess 5,14-24)
08.09.: 15.So.n. Trinitatis 10 Uhr (1Mos 2,4b-15)
14.09.: 16.So.n. Trinitatis 18 Uhr (Hebr 10,35-39)
22.09.: 17.So.n. Trinitatis 14 Uhr vorgezogene Erntedankfeier

mit Abendmahl, Kigodi und Kirchenchor
29.09.: 18.So.n. Trinitatis 10 Uhr (Eph 5,15-21)
06.10.: 19.So.n. Trinitatis 14 Uhr (2Mos 34,4-10)
13.10.: Ende der Frist für Wahlvorschläge zur Presbyteriumswahl!
Besuchsdienstkreis 05.09. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Frauenbund am 05. und 19.09. um 15 Uhr. Am 05.09. kommt

Frau Kindsvater zu uns. Ziehen sie bitte bequeme
Kleidung an.

Frauenfrühstück am 11.09. um 9 Uhr in Gries. Das Thema: „Humor
– Kennzeichen eines Christenmenschen?“ Referent:
R. Brill, Bexbach

Frauengruppe 17. um 19.30. Bei schönem Wetter wollen wir noch
einmal eine Fahrradtour unternehmen, ansonsten
sind wir im Gemeindehaus zum Thema: „Farben
in meinem Leben“

Gemeindenachmittag in Buchholz am 10.09. um 15 Uhr im Bürgerhaus
Buchholz zum Thema: „Die Farben des Herbstes“

Kindergottesdienst s. Seite 3
Kindergruppe noch kein fester Termin
Kirchencafé 01.09. und 06.10. nach dem Gottesdienst
Kirchenchor montags um 19.30 Uhr
Kleinkind-Turnen für Kinder ab 14 Monate, freitags um 10 Uhr, Turn-

raum im Haus für Kinder
Konfirmationskurs 2003 I mittwochs 15 Uhr
Konfirmationskurs 2003 II mittwochs 16 Uhr
Konfirmationskurs 2004 mittwochs 17 Uhr
Krabbelstube dienstags von 9.30-11.30 Uhr
Ökum. Bibelgespräch 17.09. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E Kreis für pflegende Angehörige 20.09. um 20 Uhr
Presbyteriumssitzung 07.09. um 14 Uhr (Auswertungstag!)
Redaktionsschluß 24.09. um 11 Uhr
Singkreis 05.09. um 20 Uhr

Monatsfrage September
zum Presbyteriumswahlpreisrätsel 2002

mit toller Gewinnchance:
Frage 4: Wir können sie nicht beweisen, aber sie ist trotzdem da!

Viel Erfolg!


